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Frühjahrs -Offensive bei uns

von Schlachtenmaler Lindi

Die «grolle» Zeit
Wir leben in einer «grofjen Zeit!»
So hören wir rühmen und sagen
Und wahr ist's: Grofj sind Krieg und Streit
Und Leid in unsern Tagen;
Grofj ist das Weh, g roh ist die Not
In manchen Ländern und Zonen
Es mäht der grausame Schnitter Tod
Die Menschen zu Millionen.

Wir leben in einer «grofjen» Zeit?
Ist das denn grofj zu nennen,
Wenn die Verwüstung zum Himmel schreit
Und Dörfer und Städte brennen,
Der Hunger zieht von Land zu Land
Und Staaten und Welten erbeben?
Freilich, der Erde gröfjten Brand,
Den können wir nun erleben!

Und solche Zeit sei wahrhaft grofj,
Wo Menschenblut in Strömen
Dahinfliefjt ringsum grenzenlos??
O, nein! Ihr sollt's vernehmen:
Das wäre grofj: Auch ohne Streit
Und ohne Krieg und Waffen,
Für alle Völker weit und breit
Frieden und Freiheit zu schaffen. El Hi

Der Nebelspalter-Verlag in Rorschach verkauft die einzelnen

ORIGINALE
der im Nebelspalter erschienenen Bilder zu mäßigen Preisen.

Der Erlös kommt den Künstlern zu.
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Bis 50x rasieren
mit 30 Rappen
Hehfetia-Raeierer haben mit achrift-
Hch mitgeteilt, d>ü sie sich mit der
rottfetten Oauerklimje Nr. t SOmal
realeren kennten. Das baten* selber
überrascht, absehen wir wusiten, wie
lanee diese Klinae wefen der Rest-
fesfijkelt schnitttrlttig bleibt. Ahn
lehnt aick der Preis m 10 Rp.

Wei[er Helvelia- Klingen; Nr.2rostf. 0,13mm
25 Rp., Nr. 3 kallgehämmert 0, 10 mm 20 Rp.,
Hr. 4 lupertlexibfl 0,10mm 10 Rp.

BELRAS AQ. ZÜRICH 2 HELVETIA

Das Hotel Bahnhof St. Gallen
wurde von mir teilweise neu möbliert und ausgestattet.
Besuchen Sie bitte meine intime Bar, das heimelige

Café-Restaurant und essen Sie in meinem
gediegenen Speisesäli, Sie werden zufrieden sein.

Mit bester Empfehlung: H. Bossi, früher Hotel Hecht

Buffet Rorschach -Bahnhof
Garten-Restaurant Gepflegte Küche

Reelle Weine Haldengut-Ausschank

Mit bester Empfehlung: H. Tanner-Renk

Zarten Flaum und Stachelbart

Rasiert man heut nach /<x>£^> -Art I * («enktruch)

8

^Ünjsnr5-()skSN5>VS kei UN5

von 8cblscbtsnmslsr I-incli

Wir Islzsn in sinsr «grokzsn ^sit!»
80 liörsn wir rülimsn üncl ssgsn
Unci wslir ist';: (5 roh sinci Krisg uricl 8trsit
Unci l.sici in unsern Isgsn,'
(?rokz ist ciss Wen, gröh isi ciis t>iot

In msnclisn l.snclsrn unci ?onsn
Us mslit cisr grsussms 8clinittsr loci
vis /Visnsclisn ?u />/üIIionsn.

Wir Islzsn in sinsr «grokzsn» ?sit?
Ist ciss cisnn grok; ?u nsnnsn,
Wsnn ciis Verwüstung ?um i-iimmsl zclirsit
Unci vörtsr unci 8tsclts lzrsnnsn,
vsr r-iungsr ?islit von l.snci ?u l.sncl
Unci 8tsstsn unci Wsitsn srlzsizsn?
r^rsilicii, cisr rlrcis grölztsn IZrsncl,
vsn lcönnsn wir nun srlslzsn!

Unci solclis ?sit ssi wslirlistt grolz,
Wo /v,snsclisnli>lut in 8trönisn
vsliintlislzt ringsum grenzenlos??
O, nein! Ilir sollt's vernslimsn:
vss wsrs grolz: ^ucli olins 8trs!t
Unci olins Krisg unci Wsttsn,
l^ür slls Völlcsr wsit uncl lzrsit
l^risclsn uncl I^rsilisit ?u sclisttsn. i^lri!

ver riledelspsIter-Verlsg in korsetiseii vericsuft clie eiriielneri

cier im ^lebelspsiter ersoiiienenen vilcier !u mitkigeri preisen.

»er I-rliis kommt cien Xiinstlern ziu.
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0a, «ote! Ssluiliol-» 8t.KsIIeil
uiurcie von mir tei!u>ei»e nsu möbiiert »nci ai»KS»tattet>
Leillonen Lis bitte meine intime cia« keime/ixe

«La/s-jks»t«i»»r«»»>t llnri eL»en Äe in meinem xeciie-

Ke/ie/i ^pei»e«Kki. Lie »vercien su/riecien »sin.

Mt be,tei- Lmp/en!unx.- S. So»«i, /rünsr Lotei iieciit

O-lrten-l?estaurant QepfieKte Xücne

keeile Weine ttsicienAut-A.ussLncink

>tit bester IZmpfeblunc/: tt. l'snner-IZenk

Züsi'ton sslsum unci 8tseiisldsi't

Kssisri man nout nsck /^c>«5^>> -Ai't * c«i-i>tri,°ti)
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